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Veranstaltung:   1. Thüringer Minifliegertag 
Veranstaltungsort:  Benshausen 
Termin:   Sa., den 19.12.2015 
Ausrichter:   TSV 1883 Benshausen 
Modus:    3 Stationen-Betrieb; Springen-Abfahrt-Kurzskilauf  
 
Teilnehmer des WSV:  Tilmann Baddack, Emil Engelhardt, Felix Gossmann          (Jg.2009) 

Finnja Thorwirth, Simon Kahl, Jakob Coblenz, Jonas Grimm (Jg.2008)  
 Friedrich Löhn                                          (Jg.2007) 

     
Kurzbericht: 
Gerade für die Jüngsten und absoluten Neueinsteiger hat sich schon seit längeren gezeigt, dass die 
Teilnahme im Rahmenprogramm der Ranglistenwettkämpfe mit sehr viel Aufwand für Kinder und 
Betreuer verbunden ist, der Nutzen gegenüber einem normalen Trainingstag aber doch 
vergleichsweise gering ist. Auf der Suche nach einer sinnvollen Alternative wurde die Idee der 
regionalen Minifliegertage geboren.  
 
Zeitgleich fanden in Ruhla und Benshausen damit die Premierenveranstaltungen statt. Geladen 
waren jeweils die jüngsten Nachwuchssportler bzw. generell Neueinsteiger der Jahrgänge 2007 – 
2011 aus den umliegenden Vereinen der Region.  
 
Auch der WSV Schmiedefeld beteiligte sich mit seinen Mini-Skifliegern, von denen bislang lediglich 
Simon Kahl bereits etwas Wettkampferfahrung hatte. Bei fast Frühlingshaften Temperaturen war die 
Schanzenanlage in Benshausen unser regionaler Austragungsort. 
 
Nach dem Einstieg in die Sprungausrüstung, was ja bei den Kleinsten das zeitlich aufwändigste ist, 
ging es auch schon los. Die knapp 30 Teilnehmer wurden in 3 Gruppen aufgeteilt, so dass parallel 
geübt und trainiert werden konnte. Während eine Gruppe auf der kleinsten Schanze (K6) sprang, 
übte die nächste Gruppe Abfahrten mit versch. Elementen auf dem Auslauf der großen Schanze 
(K15). Und die 3. Gruppe absolvierte derweil einen Hindernisparcours mit Kurzski an den Füßen. 
 
In den Gruppen war dabei genügend Zeit, die Elemente mehrfach zu wiederholen, sich bei den 
anderen etwas abzuschauen oder auch zu zeigen. Und das alles unter den fachkundigen Augen der 
Nachwuchstrainer, die hier schnelle Hinweise geben konnten und vor allem viel Lob verteilten.  
Tatkräftig halfen hierbei auch Nachwuchssportler der größeren Altersklassen, die an diesem 
Wochenende Wettkampffrei hatten. 
 
Zum Abschluss durften sich die größeren Kids auf der K15- Schanze versuchen. Für die Zuschauer und 
Betreuer hatten die Benshäuser Vereinsmitglieder einen umfangreichen Imbiss parat und für alle 
Nachwuchssportler gab es dann Wiener Würstchen zum Mittag.  
 
Natürlich gab es an einem solchen Tag nur Sieger, entsprechend erhielten alle Kids eine 
Teilnehmerurkunde und ein „Miniflieger“-Shirt aus den Händen des neuen Sportwart Skisprung / 
Nordische Kombination im Thüringer Skiverband Stephan Hocke. Die T-Shirts sollen natürlich auch in 
Schule und Freizeit getragen werden, um weitere potentielle Mini-Skiflieger anzusprechen. 
 

Ein gelungener 1. Minifliegertag. Für die Kinder war das Training in den Gruppen sehr interessant 
und kurzweilig, man lernte sich untereinander schnell kennen, sowohl die Kinder untereinander 

selbst als auch Trainer und Kinder der anderen Vereine. Ach ja, und das Beste, um kurz nach 12:30 
Uhr ging es schon auf den Heimweg. Leider war zu diesem Zeitpunkt noch nicht abzusehen, dass es 

vorerst die einzige Veranstaltung in diesem „Winter“ bleiben sollte. 
 
 



Bericht: Heiko Krause 
ÜL / Sportwart Nordisch 

19.12.2015 

 
 
Einzug der Gladiatoren, wenn nur die Ski nicht so lang wären           kurze Ansprache von Landestrainer Jörg Brömel und  

          Sportwart Stephan Hocke  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jakob Coblenz und Jonas Grimm vor dem Kurzskilauf            Simon Kahl beim Start 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So sehen Sieger aus               gespannte Erwartung bei der Siegerehrung bei Emil Engelhardt 


